Ziel der Avatar-Reflexionsarbeit: Durch Kreatives Schreiben die Geschichte erleben—gemeinsam mit den Avataren haben wir in diesem Semester das turbulente 20. Jahrhundert erfahren. Jetzt reflektieren wir über das Erschaffen eines fiktiven Lebens, das in 9 Dekaden Kriege und Krisen, Freunden und Feste, verschiedene Moden und Märkte gesehen hat. Da dies eine Reflexion ist, ist keine Forschung (=auch keine wissenschaftlichen Quellen) nötig. 
Mögliche Fragen für eure Reflexionsessays 
Welche Ressourcen hast du benutzt, um dem Leben deines Avatars zu Drei-Dimensionalität zu verhelfen?
Hast du eigene Interessen, Forschung, Familiengeschichte, etc. in den Avatar einfließen lassen?
Hast du ein geschichtliches/kulturelles Event vor Augen gehabt und es in die Geschichte des Avatars eingebunden oder hast du dich mit dem Avatar „treiben“ lassen?
Hast du mit anderen über den Avatar gesprochen? Mit anderen aus dem Kurs? Mit Familienmitgliedern?
Welche Entscheidungen hast du für den Avatar in welchem Jahrzehnt und warum getroffen?
Welches geschichtliche Ereignis war am prägendsten für den Avatar? Warum? Und warum hast du dich dazu entschieden, diesem Ereignis eine prominente Rolle zu geben?
Welche Events hast du nicht erwähnt? Bewusst ausgelassen oder vergessen? 
Wäre die Lebensgeschichte deines Avatars möglich gewesen in einem anderen hineingeborenen….
… nationalen Kontext?		… regionalen Kontext?			… sexuellen Kontext?	… sozio-ökonomischen Kontext?	… religiösen Kontext?			…._______________ Kontext?
Wie wäre seine/ihre Geschichte dann ausgegangen?
Hat sich der hineingeborene Kontext im Laufe seines/ihres Lebens geändert?
Gab es Entwicklungen im Leben des Avatars, die dir Angst gemacht haben? Warum musste das aber in der Biografie passieren? 
Welche Dekaden sind dir leichter gefallen? Welche waren schwieriger zu beschreiben? Warum?
Was hast du (in diesem Semester, besonders in Bezug auf die Erschaffung des fiktiven Lebens) über dich selbst (deine Geschichte, deine Wahrnehmung, deinen eigenen Kontext, etc.) gelernt?
Was würdest du jetzt anders machen, wenn du das Projekt morgen noch einmal starten würdest? 
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Nochmal zur Erinnerung: 4-5 Seiten. (CW: 7-8 Seiten.) Die Abgabe erfolgt zusammen mit allen Original-Essays und Rewrites am Dienstag, den 4. Dezember im Kurs. 
